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MEHR INFORMATIONEN 

Ausführliche Informationen zum Thema Zahnersatz 

finden sie auf unserer speziellen Website: 

www.zahnersatz-baunatal.de 

Rufen Sie uns jetzt zur Terminvereinbarung an: 

Telefon: 0561 49 49 29 

Ihr Dr. Dietmar Marcus 

ZahnZentrum Baunatal 

Dr. Dietmar Marcus 

Birkenallee 98 

34225 Baunatal 

Telefon: 0561 49 49 29 

PERSÖNLICHE BERATUNG 

Wenn nur wenige Zähne fehlen, können Sie durch 

eine Zahnbrücke oder durch Implantate mit 

Zahnkronen ersetzt werden. Welche Lösung die 

beste ist, hängt von der individuellen Situation und 

vom Zustand der noch vorhandenen Zähne ab. 

Lassen Sie sich von uns beraten! 

Mehr Informationen auf unserer Website 

www.zahnersatz-baunatal.de 
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Patienten-Information 

Zahnbrücken 
Wenn wenige fehlende 
Zähne ersetzt werden 
sollen 
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WAS SIND ZAHNBRÜCKEN? WANN MACHT MAN BRÜCKEN? WORAUS BESTEHEN BRÜCKEN? 

Wenn nur wenige Zähne fehlen, kann eine 

Zahnlücke mit einer Zahnbrücke 

geschlossen werden. Sie besteht aus sog. 

Ankerkronen und dem Brückenglied, das die 

beiden Kronen verbindet und die fehlenden 

Zähne ersetzt. 

Die Ankerkronen einer Brücke werden fest 

auf die Zähne zementiert. Deshalb kann und 

muss eine Zahnbrücke nicht abgenommen 

werden. 

Zahnbrücken haben eine natürliche 

Zahnform. Sie fühlen sich an wie eigene 

Zähne und man kann sie auch genauso 

belasten. Deshalb gewöhnen sich Patienten 

sehr schnell an Zahnbrücken. 

Viele Zahnbrücken werden heutzutage aus 

reiner Keramik angefertigt. Sie ist gut 

körperverträglich, hat eine lange Haltbarkeit 

und lässt sich farblich perfekt an die 

natürlichen Zähne anpassen. 

Daneben gibt es sog. Metallkeramik-

Brücken. Sie haben im Inneren ein dünnes 

Gerüst aus Metall und werden außen mit 

Keramik verblendet. 

Brücken aus einer Edelmetall- oder 

Nichtedelmetall-Legierung werden aus 

ästhetischen Gründen heutzutage nur noch 

selten eingesetzt und wenn, dann nur im 

hinteren Backenzahnbereich. 

Mit Zahnbrücken können kleine Zahnlücken 

mit einem bis drei (in Ausnahmefällen vier) 

fehlenden Zähnen geschlossen werden. 

Durch die natürliche Zahnform der Brücke 

gibt es keine Beeinträchtigung beim 

Sprechen. Zahnbrücken aus Keramik und 

Metallkeramik können zudem farblich 

perfekt an die Nachbarzähne angepasst 

werden.  

Die Alternative zu einer Zahnbrücke sind 

Implantate mit Kronen. Allerdings dauert 

eine Implantat-Behandlung länger und die 

Kosten sind in der Regel höher. Welche 

Lösung die bessere ist, hängt vom Einzelfall 

und vom Zustand der vorhandenen Zähne 

ab. 


